
Foundation For EnvironmEntal
Education (FEE)

Die FEE (Gesellschaft für Umweltbildung) ist eine
regierungsunabhängige non-profit Organisa-
tion mit dem Ziel, eine nachhaltige Entwicklung
durch Umweltbildung zu unterstützen.

Die FEE stellt eine Dachor-
ganisation mit nationalen
Mitgliedsorganisationen in
jedem Land dar, welche die
FEE auf nationaler Ebene
repräsentieren und die Pro-
gramme der FEE durchfüh-
ren. Zur Zeit gibt es Mitglieds-
organisationen in mehr als 75
Ländern weltweit.

Seit 1981 führt die FEE Umweltbildungspro-
gramme auf internationaler Ebene durch. Zu
diesen Programmen gehören Blue Flag, Eco-
Schools, Young Reporters for the Environment,
Learning about Forests sowie Green Key.

GrEEn KEy

Green Key ist ein Programm der FEE und
wird derzeit in über 60 Ländern durch-
geführt. Mit mehr als 3700 ausgezeich-
neten Green Key Einrichtungen (Hotels,
Tagungsstätten etc.) stellt dieses Eco-Label
eine der wichtigsten Umwelt-Zertifizie-
rungen für touristische Einrichtungen welt-
weit dar.

In Deutschland ist die DGU (Deutsche
Gesellschaft für Umwelterziehung) für

die Durchführung von Green Key verantwortlich. 
Green Key zielt auf eine Veränderung des Ver
haltens von Gästen, Unternehmen, Behörden und 
Kommunen und versucht, diese ihrer Verantwor-
tung gegenüber der Umwelt bewusst werden zu 
lassen.

Die Auszeichnung von guten Initiativen soll so 
langfristig zu einem nachhaltigen Tourismus füh-
ren. Konkrete Ziele und Ergebnisse von Green 
Key sind:

Umwelt- und Nachhaltigkeitsbildung von ��
Eigentümern, Mitarbeitern und Gästen

Umweltschutz und Nachhaltigkeit durch Ver-��
ringerung der Umweltbelastung der Einrich-
tung

Kostenreduzierung durch ein wirtschaftliches ��
Management (Verbrauchsreduzierung)

Marketing-Strategie durch die internationale ��
Bedeutung und Verbreitung des Eco-Labels 
Green Key

Green Key Kriterien
Die Green Key Kriterien bestehen aus einer An-
zahl von internationalen Pflichtkriterien, die jedes 
Haus innerhalb einer bestimmten Zeit erfüllen 
muss sowie optionalen Kriterien, die im Laufe der 
Teilnahmejahre in immer höherer Anzahl erfüllt 
werden sollten.

Die Kriterien decken insbesondere die Bereiche 
Umweltmanagement, technischen Bedarf sowie 
die Einbeziehung von Gästen, Belegschaft und 
Zulieferern ab. Den Kriterienkatalog finden Sie 
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unter www.umwelterziehung.de -> Green Key. Die 
Auszeichnung wird für jeweils ein Jahr vergeben 
und durch ein Audit im ersten Jahr überprüft. In 
den darauffolgenden Teilnahmejahren erfolgen in 
größeren Abständen ebenfalls Kontrollbesuche.

Green Key Bewerbung und 
Auszeichnung
Die Auszeichnung Green Key wird für jeweils ein 
Jahr vergeben. Das Hotel erhält nach einer er-
folgreichen Zertifizierung Urkunde und Plakette 
(bzw. Flagge nach Absprache).

Green Key beginnt mit dem Ausfüllen des Krite-
rienkataloges durch das Hotel.  
(www.umwelterziehung.de -> Green Key)  
Dieser Kriterienkatalog, in dem sich auch weitere 
Informationen befinden, wird dann an die DGU 

gesandt, dort überprüft und ggf. durch Rückfra-
gen vervollständigt. 

Das Hotel erhält nach Eingang des Antrages von 
der DGU umgehend eine Teilnahmebestätigung 
und es erfolgt eine Bewertung durch die natio
nale Jury und die Auszeichnung des Hotels. In 

den darauf folgenden Wochen findet 
nach Absprache ein Audit im Hotel 
durch Vertreter der DGU statt. 

In den darauffolgenden Teilnahmejah-
ren erfolgen in größeren Abständen 
ebenfalls Kontrollbesuche.

Kontakt
Nationaler Koordinator Green Key:

Robert Lorenz,  
Deutsche Gesellschaft fuer Umwelterziehung 
(Office Erfurt)

Goethestr. 64 
99096 Erfurt 
Germany

Tel: +49 176 70412185 
rolorenz@gmx.net

Webseiten

Weitere Informationen über 
Green Key in Deutschland 
finden Sie unter

www.umwelterziehung.de 
-> Green Key

Internationale Webseite
Green Key:

www.greenkey.global
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